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S Chind uf em Chriesibaum

Schwarzi Chriesi uf em Bäumli
Lachet mi so glustig a.
S ist mer grad, si möchted rüefe:
«Freu di jetzt vo Herze dra !»

Und so flink, grad wien en Vogel
Han i s Schnäbeli ufgspert,
Und es Ästli, präglet volle,
Hät mer s Schmause nöd verwehrt.

Mit de Amsle uf em Gipfel
Han i wacker gschnabuliert,
Und mit honigsüesse Chriesi
S Gsichtli om und om verschmiert.

D Muetter hat mers suber gwäsche
Au mis ganz verflägget Hääss

Und hät gseit: «Du ehline Stompe,
D Chriesi machet gsond und gfräss.

Gumpe chast denn wien e Geissli,

Chräftig werst du wien en Puur,
Brachst kei Götterli und Pille
Nochre rechte Chriesikur!
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